
S ATZ U N G
der

Wanderfreunde Grub a:~i I<'orstc. V.

§ 1

Name und Sitz
Der Verein fUhrt den Namen:

It Wanderfreunde Grub am Forst e.V. ft

und hat seinen Sitz in Grub am Forst. Er wurde am
28.11.1972 gegründet und ist im Vereinsregister
einzutragen.

§ 2

Zweck und Aufgaben-

Zweck des Vereins ist der freiwillige Zusammerischluß
von Personen, die Wandern oder die Durchführung von
Wanderungen unterstützen. Zu den Aufgaben des Ver-
eins gehört insbesondere, möglichst viele Wanderver-
anstaltungen zu besuchen und selbst in Grub am Forst
solche Wanderveranstaltungen durchzuführen. Die Wan-
der freunde Grub am Forst in vielen Städten und Dör-
fern in der Bundesrepublik bekannt zu machen, Wan~
derwege in Grub arn Forst in Ordnung zu' bringen, even-
tuell neue zu bauen oder anzulegen.

Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar
gemeinnützige Zwecke im Sinne der Gemeinnützigkeitsver-
ordnung vom 21.12.1953. Gewinne des Vereins dürfen nur
für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Mi t-
glieder des Vereins dürfen keine Gewinnanteile oder
sonstige Zuwendungen aus Mitteln des Vereins erhal-
ten. Vorgüt unr-e n nn d l)i.enstle t st.unr-en in Interesse
des Vorüins sind in angemessenen Grenzen zu halten.
i:~s c;a:::-i keine l'erson durch Verwa Lt.ung aaus gabe n , die
den Ze cken J'"3S Ver-e i ns fremd sind oder durch unver- .
hältn~sn;i'\i-: ;,o;:c VCi.';;ütunr,;begünsti;:;twerden. Der
Verein steh t ~·,::\.rtej 1"01i t iscll und rel i[;iös auf neu-
t.aa Ier C:-ul]';:L!~-:e. L0E:.tr~bl!ngenrassischer urid klassen-

trennender ".rt ':!ercen abg e lehnt.
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§ 3
" .:

,"

Geschäftsjahr
DaA Geschäftsjahr des Veretns Wande:rfr~unde
'Grub am FQ~st läuft vom 1 f Japuar, bis 31:f
Dezember.

§ 4
Mitgliestssrhaft

'Jeder, deJ" iJgBesitz ;~er,b(JrgeX"lio~~n Ehr'an-
. . .. .'rechte i$t, kann Mitg11ed des, V'$l"einswerden.' ,•

. . ~ -r.-

Die Aufnahme neuer Mitglieder erf0l,gt' SC;hrl:ft~
lieh und dur,ch ainfac.4e StiIIUIJeßlne~rheit d~5
Vorstandes. Die Mi, tglied~cha'~t ~ginnt mit dem"; ,
Tage der Beschlußfassung.
Die Mitglledscbaft endet:

a ) durch fr'eiwilligenAustrltt
e) durellErlöschen der lfi,tg~ie:4~~haf't ,int '

Todesfalle
e) durch Ausschluß aus dem Verein. "

Der Ausschluß aus dem Verein geschieht:dureb die
Vorstandschaft. EDkannnur aus~~spro.chen werden~ bei
Vorliegen eines wichtigen Grundes,insbesondere"
wenn ein Mitglied sicb einer'Händlu~gSCbuldig
gemacht hat, die geeignet ist, das'Ansehen des'
Vereins gröblich zu schädigen. Der A~sschluß ','
kann ferner erfolgen, wenn ein Mitglied die Bei-

. . -.
tragszahlung nicht spätestens innerhalb e mes'
Vierteljahres nach Fälli~k.ei t leistet.

!- -.'

. .'. '.

, ::.,:

.' ,',

§ 5

M1t~liedsbeiträge

Der vor: den )i. tf'liedern zu erhebende Mitglieds-

den von der "-j t-:~~li.ü(;crj:aur>tversammlungbeschlossen.

Di'~ :-;~::'t t2~:>:;: c,::,:,,'[;rl1n,~5ät z Lich jährlich be i der
..,

'-1;;-0 ..1'1," ;nl"I"'l';j,i-,'Cl''''~'1-''l'''lnn- f"-i11ic 'ner Be Lt r asr ;stu .••.4..'-'~J .• '!,..!,.._ . .1(..·.1 .•.• '-' .• _ ••J-Io ••••.•• ;...·.· •• ::.J -,--'- ...•.. ü. ~-- 0-
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§ 6

Organe des Vereins

Die Organe des Vereins Vianderfreunde Grub am
Forst sind

a) die M1tgliederhauptversammlung
b) die Vorstandschaft.

§ 7
,Mitgliederhatiptvers,ammlulIIg

1. Die M1tgliederbauptversaImfilung',i~t das oberste
Organ des Vereins.

2. Die'Tagesordnuhg der ordentlichen, Mitgliederver-
sammlung muß mindestensfolgeild~,Punkte enthalten;:"

a ) Entgegenniilime' der Jabresberl~htede$ Vors,tan-
des .und Bericht des Kassenprüfers.

b)Entlast:ung, der vo~~tan<i~eha~t '
c) Neuwahlen zu~Vorstand

'd) Anträge undVerscli~edeli~~.

Außerdem,hat(tleordentliehe,:Mitgl:iederhauptvei-~'
'sanimlungalle,2~~,_~~~~!-" dle~ahl des, vorstan,des, ,
wahrzunehmen. ErgäIiztingswahle::n kÖL\nenbei, ,der' jähr-'
liChenMitgliederve~Samml~ngVOrg~llo~en,\Verden.,
Außerordent liehe MitgliederyerSlI,mmlungensind ,',zu
berufen, wenn die Vorstandschaft:,:es fUrer! ord~r~"
lichera.chtet,ode~ wenn mindestens ein zehntel der'
Mitglieder des Vereins' ei~en.'~~es~iug~ich.e~,'All~ ,
trag unter' Angabe von l3eratungsg~·~enst~de,nst~ll~n.,

. . . . : . .' . - -. .. .

4• Ihre Beschlüsse sind fUralle :t.Ht'g11ederreehtsver';'
bindlieh. Die MitgliederversanunlUl1g hat" da~ Recht,

. -' ."

früher gefaßte Beschlüsse wieder aufzuheben oder,

abzuandern.
:', . .

Die Berufung und Leitung der Mitgliederver'sammlung
obliegt dem Vorsitzenden. Zui brdentlichen Mitglie-
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der versammlung sind die Mitglieder des Vereins unter
Mitteilung der Tagesordnung mindestens 14 Tage vor
dem Versarnmlungstag schriftlich zu laden. Für außer-
ordentliche Mitgliederversammlungen ist erforderlich,
daß die Einladung mindestens 3 Tage vor dem Versamm-
lungstermin ergeht. Über die Mitgliederversammlung ist
eine Niederschrift aufzunehmen, in der d Le ge faßten
Beschlüsse und Ergebnisse der Wahlen festzuhalten sind.
Die Niederschrift ist vom Vorsitzenden und vom Schrift-
führer zu unterzeichnen. Der Kassenabschluß ist zur
Jahreshauptversammlung durch den 1. Vorsitzenden und

.. , ~
1,. Kassier zu uneez-zercnnen ,

§,10

" '/',

Vorstandscha:ft
1. Erledigung der laufenden Vereinsge,schäfte ist die

Aufgabe der Vereinsvorsta.nd$c~t. Diese übt ihre
Täti,gkeit ehrenamtlich, aus •.' .",

2. Die Vorstandschaft bilden: ' ,; ,
a) der Vorsitzende und deasen Stellvertreter
b) derlUlssier und dessen Stellvertreter
c) der 1. Schriftführer und dessen Stellvertreter
d) der '1. Wanderwartund dessen Stellvertreter
'. '

3. Alle Vorstandschaftsmitglleder werden mit einfacher
Stimmenmehrheit gewählt. Die 'Vorstandschaft bleibt

'in jedem Falle solange im Amt,· bis eäne neue Vor-
standschaft gewählt ~st. Scheidet ein MitgliecJ der
Vorstandschaft vor dem Ende der Wahlperiode aus, so
ist die Vorstandschaft berechtigt, das ausgeschie-
dene Mitglied von sich aus zu ersetzen, bis die
folgende Mitgliederversammlung eine, Ersatzwahl vor-'
genow~en hat. Die Amtsdauer eines neu gewählten
Vor standra i t gLaede s endet mit der Amtsdauer des ge-
santen Vorstandschaft.

4. Vorsta~d i~ Sinne des § 26 BGD ist der Vorsitzende
und dessen Stellvertreter je allein. Im Innenver-
hältnis gilt, daß der Stellvertreter von seiner
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Vertreterbefugnis nur Gebrauch machen darf, wenn .
der Vorsitzende verhindert ist.

5.All~ Urkunden und Erklärungen welche den Verein
verpflichten~ sin~ von dem V~rsitzendenoder $ei-
nemStellvertreter ~u ~eichnen.

·6. Die Vorstandschaft faßt ihre Beschlüsse in Vor-
.st ands eha f t ss Lt ztmgan oder durch ~ehrlftliche Um~.

. .

frage bei den Vorstandschaftsniitgii~der~ mit ein..•
facber: Stimmenmehrheit. B$l.. Stimm~"ngletchheiterit- .
seneidet die Stimme des. 1. Vors,itzEH'lpen•.•

§11
. -:.

Rechte. Und' Pf lichtert der .Mitgli~der " :- ..~-.

1. Die Mitg!1eder'sincl" berechtigt.cu'l(len Mitgii,t3d$.~;"'.
versammlungen' und an den ver~~st.~tU1lgente~i.~~~.'
nehmen', sie sind bei; derAbst~Jnmtill~'$t1riun~~~;ht:Lgt,

. sowe'it "sie' das 18. L~bensdab~",:,"~~:fl~l1(i~t'.l1ab8~.· .

2. Die Mitglieder' des Verein.s sin~;'an·die VereinssatzUng
und an die get;rof:fenenBeschlßsse und· Entseheidungen'
der Organe' ~esVete ins gebunden.'

§ 12
Ausscheiden aus' dem Verein·

Nach dem Ausscheiden können keinefillanzielleno(ier
sonstigen Forderungen gestellt werden •.

§ 13
Satzungsänderung

Änderung der Satzung sind mit ~/4Mehrheit derM1t~
g Ltede r-haupt ver-sammäung zu. besch Ldeße n ,

§14

Auflösung des Vereins
. .

Die Auflösung des Vereins'kann nur in einer ordnungs-
gemäß einberufenen Hauptversammlung besch roaaaen wer-
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den, auf deren Tagesordnung die Beschlußfassung
über die Vereinsauflösung den ~litgliedern ange-
kündigt ist. Der Beschluß bedarf einer 3/4 Mehr-
heit der erschienen stimmberechtigten Mitglieder.
Die Liquidation wird vom Vorsitzenden und dem
Stellvertreter durchgeführt. Das nach Auflösung und
Abwicklung der Vereinsverhältnisse nach-bleibende
Aktivvermögen 1st mit Zustim.riJ.ungdes zuständig~n
Finanzamtes dem Bayerischen Roten Kreuz zur aus-
schließlichen,Verwendung für gemeinnützige Zwecke
zu übertragen.

§ 15
Vorstehende Satzung wurde'in der M1tgliederhauptver-
sammlung am 21.5.1976 beschlossen.

lQ
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